
Hospize der 
Diakonie in 
Niedersachsen 





Liebe Leserin, lieber Leser,

in dieser Broschüre stellen sich die Hospize in Niedersachsen vor, die Mitglied im 
Diakonischen Werk sind: neun Häuser, in denen Menschen für ihre letzte Lebenszeit 
„Herberge“ finden können. Sie erleben einen guten Ort, an dem sie sich geborgen  
fühlen können. Die Atmosphäre strahlt Offenheit und Annahme aus, aller Abschied-
lichkeit zum Trotz.  
Die Mitarbeitenden reagieren einfühlsam auf die körperlichen und seelischen Bedürf-
nisse der Gäste und ihre individuellen Wünsche. Die Pflegeteams verfügen über die 
Kenntnisse und Erfahrungen in der schmerzlindernden Therapie, die es braucht,  
damit ein Mensch nicht unter Schmerzen sterben muss. In begleitenden Gesprächen 
ist Raum für das, was Menschen in der letzten Phase ihres Lebens beschäftigt. 

In diesen Häusern ist der Geist wahrnehmbar, der die Würde des Menschen auch in seiner Verletzlichkeit und Bedürf-
tigkeit erkennt. Leitend für diese hospizliche Haltung ist der Satz Jesu: „Was ihr für eines von meinen geringsten 
Geschwistern getan habt, das habt ihr mir getan.“ (Mt. 25,40). 
Viele in Ehren- und Hauptamt sind in den Hospizen gerne tätig, weil sie nicht nur viel geben, sondern auch empfangen – 
von den Gästen, den Angehörigen, untereinander. Sterben gehört zum Leben – was wir wissen, wird hier gelebt!
Ich bin froh, dass es diese guten Orte gibt!

Mit herzlichen Grüßen

Hans-Joachim Lenke
Vorstandsprecher
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Unser Hospiz begleitet schwerstkranke und sterbende Menschen am 
Lebensende. Wichtig für uns ist dabei der Mensch in seiner Einzigartig-
keit mit seinen Bedürfnissen und Wünschen.

Das Hospiz naturnah am Buchholzer Stadtwald gelegen, bietet seinen 
Gästen und deren An- und Zugehörigen in dieser sensiblen Lebens- 
phase einen Ort zum Leben, Sterben und Trauern.

In unserem lichtdurchfluteten Haus stehen den Gästen 14 Einzelzimmer 
mit Bad, Terrasse oder Balkon zur Verfügung. Eine große Wohn-/Ess-
küche öffnet sich zum sonnigen Innenhof, der zum Verweilen einlädt. 
Des Weiteren gibt es 2 Zimmer für Besuchende, ein Pflegebad, einen 
Raum der Stille, ein Kaminzimmer und einen Garten, der unmittelbar  
in den Stadtwald übergeht.

Neben der ganzheitlichen palliativmedizinischen/-pflegerischen  
Versorgung bietet unser multiprofessionelles Team psychosoziale und 
spirituelle Begleitung an, sowie ergänzende Angebote wie Musik- und 
Kunsttherapie. 

Kontakt

Hospiz Nordheide gGmbH
Hermann-Stöhr-Straße 14
21244 Buchholz i. d. Nordheide

Telefon 04181 - 13506-0
Fax 04181 - 13506-50
E-Mail info@hospiz-nordheide.de

www.hospiz-nordheide.de
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Seit 2014 ist das Hospiz in Bremervörde eine unverzichtbare Einrichtung 
des Gesundheitswesens im Elbe-Weser-Raum und darüber hinaus. 
Mit seiner hellen und freundlichen Bauart bietet es elf stationäre Plätze 
für Schwerkranke. Jedem Gast steht ein geräumiges Einzelzimmer zur 
Verfügung. Seit zwei Jahren gibt es außerdem auch ein teilstationäres 
Angebot mit jetzt sechs Plätzen, das sehr zur Entlastung pflegender 
Angehöriger beiträgt.

Die palliativen Behandlungsmethoden helfen Schmerzen und andere 
belastende Begleitsymptome so weit wie möglich zu kontrollieren und 
zu lindern. Ein seelsorgerliches Angebot eröffnet die Möglichkeit für 
Einzelgespräche oder auf für Gespräche in der Gemeinschaft.

Das Hospiz befindet sich in der Trägerschaft des örtlichen Kirchenkrei-
ses und anderer auch nicht-kirchlicher Partner. Es steht Betroffenen 
unabhängig von ihrer Weltanschauung, ihrer religiösen Überzeugung 
oder sozialen und finanziellen Situation offen.

Kontakt

Das Hospiz zwischen Elbe und Weser
Engeoer Wäldchen 2
27432 Bremervörde

Telefon 04761 - 92611-0
Fax 04761 - 92611-99
Mail info@hospiz-elbe-weser.de

www.hospiz-elbe-weser.de
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Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Sterbende zusammen mit seinen 
Angehörigen und Freunden.

Wir pflegen Menschen, die zu Hause nicht versorgt werden können und 
ermöglichen ihnen ein selbstbestimmtes, möglichst schmerzfreies  
Dasein. Dabei stellen wir uns ihren Fragen und Ängsten, unabhängig 
von Nationalität und Konfession.

Aufnahme finden Menschen, die an einer unheilbaren Erkrankung  
leiden, keine Krankenhausbehandlung mehr benötigen und deren  
Lebenserwartung sehr begrenzt ist. 
Zudem bieten wir eine teilstationäre Versorgung, in unserem 2020  
eröffneten, Tageshospiz an.

Unsere Bewohner werden rund um die Uhr von Pflegefachkräften  
versorgt. Zum Team gehören Sozialarbeiter, Hauswirtschaftler und  
Ehrenamtliche. Die medizinische Betreuung erfolgt durch Hausärzte 
oder Schmerztherapeuten. Die Seelsorge richtet sich nach den Wün-
schen und Bedürfnissen der Bewohner. 
Angehörige und Freunde sind gern gesehene Gäste und können auf 
Wunsch im Haus übernachten.

Kontakt

DIAKOVERE Uhlhorn Hospiz
Henriettenweg 3
30655 Hannover

Telefon 0511 - 289 4545
Fax 0511 - 289 4500
E-Mail info@uhlhornhospiz.de

www.uhlhornhospiz.de
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„Wer mit dem Herzen redet, ist allen verständlich.“ 
Unter diesem Zitat von Albert Schweitzer versteht das Sozialzentrum 
Misburg e. V., das 1974 aus einem bürgerschaftlichen Engagement 
gegründet wurde, seine Arbeit im hannoverschen Stadtteil Misburg. 
1999 begann hier die stationäre Hospizpflege.

In dem Grundgedanken des Hospizes, schwerkranken Menschen auf 
ihrer letzten Lebensreise eine Herberge und eine erfüllte Zeit zu  
geben und sie zu begleiten, stehen in unserem Haus 9 Einzelzimmer in 
wohnlich-behaglicher Atmosphäre zur Verfügung. Der Wintergarten, die 
Wohnküche, der Raum der Stille und der Garten dienen den Hospiz-
gästen und ihren Angehörigen zur Entspannung oder als Orte der 
Begegnung.

Im Mittelpunkt steht für uns das Wohlbefinden der Hospizgäste, deshalb 
tritt grundlegend der palliativ-medizinische und palliativ-pflegerischer 
Ansatz in den Vordergrund. Unser qualifiziertes multiprofessionelles 
Team sorgt mit den Ehrenamtlichen für die Lebensbegleitung der uns 
anvertrauten Menschen.

Kontakt

Hospiz im Sozialzentrum Misburg
Dietger-Ederhof-Weg 4
30629 Hannover-Misburg

Telefon 0511 - 95 98 3-13
Fax 0511 - 95 98 3-27
E-Mail info@sozialzentrum-misburg.de

www.sozialzentrum-misburg.de
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Das Göttinger Hospiz an der Lutter ist ruhig und innenstadtnah gelegen. 
In wohnlicher Atmosphäre hat jeder Gast ein Einzelzimmer, das er nach 
seinen Wünschen gestalten kann. Die Zimmer sind so eingerichtet, dass 
auch Angehörige dort übernachten können.

Die Wohnküche und der Garten, der über einen Fahrstuhl mit dem Bett 
erreichbar ist, bieten Möglichkeiten für Kontakt und Gesellschaft. Dort 
finden auch Konzerte, Lesungen und andere Veranstaltungen für unsere 
Gäste und ihre Zugehörigen statt.

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Menschen und ihre Zuge-
hörigen auch zu Hause, in Pflegeheimen und im Krankenhaus. Mehr 
als 100 Ehrenamtliche unterstützen uns dabei. Sie wissen, wie wichtig 
es ist, in dieser schweren Lebenssituation Menschen an der Seite zu 
haben. Wir beraten bei der Organisation der häuslichen Pflege und bei 
Fragen im Hinblick auf die Erkrankung und helfen, Dinge des Alltags zu 
organisieren. Im persönlichen Kontakt kann zur Sprache kommen, was 
im Moment wichtig ist.

Kontakt

Hospiz an der Lutter
Humboldtallee 10
37073 Göttingen

Telefon 0551 - 5034 3800
Fax 0551 - 5034-3823
E-Mail d.vasconcelos
 @hospiz-goettingen.de

www.hospiz-goettingen.de
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Gemeinsam gehen und leben bis zuletzt





Sterben muss jeder, aber nicht allein. Unser Hospiz mit seinem multi-
professionellen Team ist ein Ort, an dem Menschen ein letztes schönes 
Zuhause finden und Gemeinschaft am Lebensende erleben. 

Wir bieten unseren Gästen*innen neben der pflegerischen und medizini-
schen Versorgung vor allem ein wohnliches Zuhause mit leckerem frisch 
gekochtem Essen, einen Schnack auf der sonnigen Terrasse, ein  
entspanntes Vollbad in unserer Wellness-Wanne und ein offenes Ohr  
für alle Anliegen, Sorgen und Nöte. 

Musik spielt für uns und unsere Gäste*innen eine bedeutende Rolle.  
Musik begleitet viele Menschen vom Wiegenlied bis zum letzten Lied, 
egal ob in Moll oder Dur.

Einmal im Monat kommt ein Klavierspieler zu uns ins Hospiz, der unsere 
Gäste*innen mit Pop, Musical, ein bisschen Operette und fröhlichem 
Swing am hauseigenen E-Piano begeistert und verzaubert. Die musika-
lische Begleitung unsere Gäste*innen liegt uns genauso am Herzen wie 
alle anderen Bedürfnisse unserer Gäste*innen. Unser Motto ist  
„ganzheitliche“ Pflege und Betreuung mit Herz, weil für uns Sterben 
Herzenssache ist.

Kontakt

Hospiz Zum Guten Hirten 
Therkornsberg 6
27356 Rotenburg (Wümme)

Telefon 04261 - 81 667 10
Fax 04261 - 81 667 60
Mobil 0172 42 61 029
E-Mail leitung@diako-hospiz.de

www.hospiz-zum-guten-hirten.de
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Mit Liebe zum Leben, so heißen wir Menschen in ihrer Ganzheit in  
unserem Hospiz willkommen.
Das Hospiz liegt in der malerischen Umgebung von Bad Pyrmont. Es 
befindet sich in einen Seitentrakt eines größeren Gebäudekomplexes, der 
bis 2016 von den Thuiner Ordensschwestern betrieben wurde. Diese und 
der ortsansässigen Hospizverein gründeten das Hospiz im Jahr 2000. 
Vor sieben Jahren wechselte die Trägerschaft. Seitdem wird die Einrich-
tung, die mittlerweile 10 Plätze anbietet, von drei Gesellschaftern getra-
gen, zu denen Agaplesion, die Stiftung Bethesda und der Hospiz-Verein 
Bad Pyrmont gehören.

Unser Anliegen ist es, unheilbar kranken Menschen auf ihrem letzten Weg 
zu begleiten. Sie und ihre Angehörigen professionell und menschlich zu 
unterstützen. Die individuellen seelischen, geistigen und körperlichen 
Bedürfnisse unserer Gäste stehen dabei stets im Vordergrund unseres 
Handelns.
Das Team ist multiprofessionell besetzt und verfügt über umfangreiche 
Erfahrungen. Therapeutische Angebote wie z. B. die tiergestützte  
Therapie runden unser Begleitungsangebot ab. Unseren Gästen stehen 
großzügige Zimmer mit Balkon zur Verfügung. Unser Hospiz ist weltan-
schaulich offen.

Kontakt

Agaplesion Haus Bethesda Hospiz 
gGmbH
Im Friedensthal 46
31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281 - 914-250
Fax 05281 - 914-251
E-Mail info.hbp@agaplesion.de

www.hospiz-bethesda.de
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Seit dem 1. Oktober 2018 ermöglicht das Hospizhaus Heidekreis in 
Dorfmark schwer erkrankten Menschen, denen eine Aussicht auf Heilung 
nicht mehr gegeben ist, eine würdevolle und geschützte Atmosphäre der 
palliativen Pflege. In dem Hospiz der Johanniter im Koppelweg können 
Betroffene und ihre liebsten Menschen die letzten Wochen und Tage 
gemeinsam verbringen und Abschied nehmen.

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, neben einer hohen fachlich-
medizinischen sowie pflegerischen Kompetenz, den wertschätzenden 
Kontakt zu einem jeden Menschen in unserem Hospizhaus zu pflegen. 
Bei der Ausübung unserer Arbeit liegen die Werte des christlichen  
Menschenbildes zu Grunde.  Teilhabe und die Selbstbestimmung unserer 
Gäste prägen unsere Zielsetzung in der täglichen Arbeit.

Neben unseren hauptamtlich tätigen Mitarbeitern aus Pflegekräften, 
Ärzten, Seelsorge und Hauswirtschaft unterstützen unsere Arbeit auch 
zahlreiche ehrenamtlich tätigen Menschen. Gemeinsam können wir die 
letzte Lebenszeit unserer Gäste so schön und erfüllend wie nur möglich 
gestalten und auch auf individuelle Wünsche eingehen.

Kontakt

Hospizhaus Heidekreis
Koppelweg 1-3
29683 Dorfmark

Telefon 05163 - 29153-0
Fax 05163 - 29153-29
Mail info-hospiz-heidekreis 
 @jose.johanniter.de

www.johanniter.de/johanniter-seni-
orenhaeuser/standorte/hospizhaus-
heidekreis/
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Das Hospiz Am Hohen Tore in Braunschweig liegt inmitten eines Wohn-
gebietes im Innenstadtbereich. Eingebettet in einer grünen Park Oase 
finden in dem lichtdurchfluteten Haus bis zu zwölf Menschen ein Zuhau-
se für die letzte Zeit in ihrem Leben.

Das Hospiz wird seit 15 Jahren von der Hospiz Braunschweig gGmbH 
geführt. Die Diakonie im Braunschweiger Land und die Hospizarbeit 
Braunschweig e.V. sind die Gesellschafter dieser Einrichtung.

Menschen und ihre Zugehörigen auf ihrem letzten Lebensweg zu  
begleiten ist die Aufgabe von insgesamt 30 hauptamtlichen und  
35 ehrenamtlichen Mitarbeitenden. Als gemeinsames Team wird diese 
Aufgabe seit vielen Jahren wahrgenommen. Ärzte und Therapeuten  
begleiten das Team, die Gäste und auch deren Zugehörige. Alle  
gemeinsam versuchen wir den schwerkranken, sterbenden Menschen 
soviel Lebensqualität wie möglich und gewünscht zu bieten.

Kontakt

Hospiz Am Hohen Tore Braunschweig
Broitzemer Str. 244 
38118 Braunschweig

Telefon 0531 - 12 97 79-0 
Fax 0531 - 12 97 79-99 
E-Mail: info@hospiz-braunschweig.de

www.hospiz-braunschweig.de/
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Die Diakonie ist der soziale Dienst der Evangelischen Kirche. In über 3.000 Einrichtungen und Diensten leistet das Diakoni-
sche Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e.V. seine Arbeit in enger Kooperation mit den Landeskirchen.

Das Diakonische Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e.V. hat 595 Mitglieder. Hier sind rund 89.000 Menschen  
beschäftigt, mindestens genauso viele Menschen engagieren sich ehrenamtlich. 

Zu uns gehören des weiteren unter anderem:
 � 163 stationäre Pflegeeinrichtungen 
 � 76 teilstationäre Pflegeeinrichtungen (Tagespflege)
 � 69 Diakoniegeschäftsstellen inkl. Nebenstellen
 � 142 Diakonie-/ Sozialstationen (ambulante Pflegedienste)
 � 16 Krankenhäuser
 � 9 stationäre Hospize
 � 145 Einrichtungen mit Wohnangeboten für Erwachsene und Kinder mit Behinderung
 � 166 Einrichtungen zur Tagesstruktur für erwachsene Menschen mit Behinderung (Werkstätten, Tagesförderstätten)
 � 50 Träger mit Angeboten des ambulant betreuten Wohnens
 � 15 stationäre Einrichtungen und 81 Beratungsstellen der Wohnungslosenhilfe
 � 43 Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen
 � 18 Jugendwerkstätten

Darüber hinaus findet Diakonie in vielfältiger Weise in den Kirchengemeinden statt: zum Beispiel in Besuchsdiensten, bei 
Brot für die Welt, in Hospizgruppen, in der Arbeit mit jungen, alten und kranken Menschen sowie in vielfältigen Projekten zur 
Bekämpfung von Armut bei Kindern, Familien und älteren Menschen.

Stand: 08/2022

Zahlen und Fakten der Diakonie in Niedersachsen
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